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Jeder Beitrag zählt!  

Büchsensammlung für HOPE Benguela 

Gemeinsam gegen AIDS 

Wir über uns 
  

Der Verein HUMANA People to People 

Deutschland fördert Entwicklungshilfe und 

Völkerverständigung durch: 

• Geld- und Sachspenden 

• Entwicklungspartnerschaften 

• Patenschaften für (AIDS-) Waisen 

• Freiwilligeneinsätze 

• Öffentlichkeitsarbeit 

Einsatzländer: Angola, Botswana, China, 

Guinea-Bissau, Indien, Malawi, Mosambik, 

Namibia, Sambia, Simbabwe, Südafrika. 

Projekttypen:  

Ausbildung von Grundschullehrern, Arbeit 

gegen HIV/AIDS, Vorschulen, Berufsschu-

len, Förderung von Kleingewerbe, Kinder-

dörfer, Schulen für benachteiligte Kinder, 

Dorfentwicklung /Hilfe zur Selbsthilfe. 

HUMANA People to People  
Deutschland e.V. 

Zum Welt-AIDS-Tag 2005 

Kontakt 
  

Humana People to People Deutschland e.V. 

c/o Julia Breidenstein, Brüsseler Platz 12, 

50674 Köln, tel. 0221-5000456, 

Vereinsregister Köln VR 14800 

info@humanapeopletopeople.de 

www.humanapeopletopeople.de 



Loan Cycle 

HOPE HUMANA 
  

Diese Projekte arbeiten von Zentren aus, in denen 

die Menschen sich informieren und meist auch   

testen lassen können. Die Mitarbeiter beraten Men-

schen vor und nach den Tests und betreuen Selbst-

hilfegruppen für HIV-positive Menschen. 

Sie informieren an Arbeitsplätzen, in den Medien 

und in Schulen und besuchen Anlaufstellen auf dem 

Land, die einmal in der Woche geöffnet haben.  

Sie arbeiten eng zusammen mit anderen Organisati-

onen, Kirchen, Politikern und Behörden.  

Ihre Spende kommt an!  
Spendenkonto 691050465 

Postbank Dortmund, BLZ 44010046 

Verwendungszweck: HOPE 

Wir sind vom Finanzamt als gemeinnützig 

anerkannt. Ab 20 € stellen wir Ihnen auf 

Wunsch eine Zuwendungsbestätigung aus.  

Zum Welt-AIDS-Tag 2005 

  

„Stop AIDS. Keep the promise.“ Dies ist 

das internationale Motto des diesjähri-

gen Welt-AIDS-Tags. In Deutschland 

lautet das Motto: „Gemeinsam gegen 

AIDS. Wir übernehmen Verantwortung. 

Für uns selbst und andere.“ 
   

Die gute Nachricht dieses Jahr ist, dass 

jetzt - nach Uganda - auch in Kenia und 

Simbabwe die HIV-Raten sinken. 

Innerhalb der letzten zwei Jahre ist in 

Simbabwe der Anteil der Schwangeren, 

die HIV-positiv sind, von 26% auf 21% 

gesunken. 

Keine Frage, das ist immer noch eine 

furchtbar hohe Zahl. Kein Grund, in den 

Anstrengungen nachzulassen.  Aber es 

ist gut zu sehen, dass die Aufklärungs-

arbeit, an der sich viele beteiligt haben, 

Früchte trägt. 

Weiterhin ist der Schwerpunkt der Epi-

demie in Afrika. Dieses Jahr sterben 

südlich der Sahara 2,4 Mill. Menschen 

an AIDS, 3,2 Mill. Menschen infizieren 

sich neu mit dem HI-Virus. 

Zum Welt-AIDS-Tag 2005 sammeln wir 

für die Projekte HOPE Benguela (in An-

gola) und HOPE Maputo (in Mosambik) 

und informieren über TCE.  

Vielen Dank für Ihr Interesse! 

TCE (Total Control of the Epidemic) 
  

TCE ist ein groß angelegtes Programm der interna-

tionalen HUMANA People to People Bewegung. Für 

Gebiete von 100.000 Menschen werden jeweils 50 

„TCE Field Officers“ eingestellt, die jeweils für 2.000 

Menschen zuständig sind. Drei Jahre lang mobilisie-

ren sie die Menschen, bauen Tabu und Stigma ab 

und finden Lösungen für die Betroffenen. Bisher 

wurden/werden 2,9 Millionen Menschen erreicht: 

Land Gebiet Menschen Start 

Simbabwe Bindura 100.000 04/2000 

Mosambik Boane 100.000 07/2000 

Simbabwe Shamva 100.000 11/2000 

Simbabwe Zhombe 100.000 05/2001 

Mosambik Costa do Sol 100.000 05/2001 

Botsuana Tutume 100.000 03/2002 

Botsuana Fransistown 100.000 03/2002 

Botsuana Maun 100.000 03/2002 

Botsuana Selebi-Phikwe 100.000 03/2002 

Botsuana Serowe  100.000 03/2002 

Botsuana Palapye 100.000 03/2002 

Botsuana S.-Gabarone 300.000 03/2002 

Südafrika Bramfisherv. 60.000 09/2002 

Südafrika Limpopo 100.000 08/2003 

Simbabwe Mt. Darwin 200.000 09/2003 

Simbabwe Mazoe 100.000 02/2004 

Simbabwe Mabv.-Tafara 100.000 02/2004 

Mosambik Sofala+Mema 450.000 01/2005 

Namibia Umbella. 500.000 07/2005 


